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Kurzprotokoll Nr. 57 vom 28. August 2019 

 

Vorsitz Kurt Baumann, Grossratspräsident, Sirnach 

Anwesend 123 Mitglieder 

Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
1. Gesetz über den Feuerschutz (Feuerschutzgesetz, FSG) (16/GE 19/290) (2. Le-

sung). In der 2. Lesung wird einem Antrag zu § 45 Abs. 1 mit 67:43 Stimmen zuge-
stimmt, auch diejenigen büssen zu können, die der Kontroll- und Reinigungspflicht 
nicht nachkommen. § 45 Abs. 1 lautet neu wie folgt: "Wer ein vom zuständigen De-
partement oder von der Politischen Gemeinde gemäss § 9 erlassenes Verbot über-
tritt oder der Kontroll- und Reinigungspflicht nach § 22 Absatz 1 nicht nachkommt, 
wird mit einer Busse bis zu 10'000 Franken bestraft, soweit nicht die Bestimmungen 
des Schweizerischen Strafgesetzbuchs zur Anwendung kommen." Die Redaktions-
lesung und die Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung. 

 
2. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Staats- und Gemeinde-

steuern (Steuergesetz) (16/GE 21/381) (Eintreten, 1. Lesung). Mit Datum vom 
21. Mai 2019 unterbreitet der Regierungsrat dem Grossen Rat Botschaft und Entwurf 
zur Änderung des Steuergesetzes. Eintreten ist unbestritten. In der 1. Lesung wird 
einem Antrag mit grosser Mehrheit zugestimmt, in § 4c eine redaktionelle Änderung 
vorzunehmen. § 4c lautet neu wie folgt: "Die Steuerverwaltung kann Kapitalgesell-
schaften und Genossenschaften, die in ein internationales Konzernverhältnis einge-
bunden sind, zu einem höheren Gewinnsteuersatz besteuern, sofern andere Staaten 
aufgrund der gemäss § 85 resultierenden Steuerbelastung eine Hinzurechnungsbe-
steuerung vornehmen. Dier Regierungsrat regelt die Ausführungsbestimmungen." 
Die 2. Lesung sowie die Redaktionslesung und die Schussabstimmung erfolgen an 
der nächsten Ratssitzung. 

 
 
Traktanden 3 bis 6 nicht behandelt. 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
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